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Kann man das Gehalt eines Intendanten mit den Bezügen eines Ministerpräsidenten
vergleichen? Ja, man kann. Doch ist es dabei angemessen, dem Intendanten des MDR, Udo
Reiter, den Ministerpräsidenten Sachsen-Anhalts, Manfred Böhmer, gegenüberzustellen . Da
nehmen sich nun einmal die fast 277.000 Euro gegenüber den 124.000 Euro viel aus.        
Vergessen wird dabei, dass Udo Reiter dem MDR mehr als doppelt so lange vorsteht wie
Manfred Böhmer Chef der Landesregierung ist. Doch während Manfred Böhmer nur ein Land
regiert, lässt Udo Reiter für drei Länder Programm machen. Ja, Udo Reiter hat mehr
Dienstjahre an der Spitze des MDR hinter sich als alle drei „MDR-Ministerpräsidenten“
zusammengenommen ihre Länder regieren. Müssten sich also nicht seine Einkünfte in der
Region dreier Ministerpräsidentenbezüge (ca. 400.000 Euro) bewegen? Da liegt er eindeutig
darunter. 

  

 

  

Zudem erspart er dem MDR jährlich noch weitere ca. 200.000 Euro, indem er über die
Pensionsgrenze hinaus, die er schon seit einiger Zeit (28. März 2009) erreicht hat, weiterhin
dem MDR vorsteht.
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http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/sachsen_anhalt/sachsen_anhalt/?em_cnt=1791963&

